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Jan-Niklas Jansen, Betriebsleiter: 0175 7988144 

Dennis Verbeeck, Geschäftsführer: +32 475620689 

  

Hinweise für Fremdfirmen auf dem DGT Containerterminal 

1 Allgemeine Hinweise 

 Alle Arbeiten sind gemäß den Bestimmungen gesetzlicher, berufsgenossenschaftlicher 
Vorschriften sowie aller einschlägigen Regeln auszuführen. 

 Betriebsinterne Regelungen sind zu beachten. Alle Arbeiten sind mit dem Auftraggeber 
abzustimmen. 

 Sichern Sie Ihren Arbeitsplatz und verlassen Sie ihn sauber. Mitgebrachte 
Verbrauchsstoffe, die für das Erfüllen der Arbeiten benötigt werden, sind nach 
Beendigung der Arbeiten zwingend wieder mitzunehmen. Dies gilt vor allem für 
Produkte, die Gefahrstoffe beinhalten und mit Gefahrenpiktogrammen 
gekennzeichnet sind. 

 Das Betreten von Bereichen außerhalb Ihres Arbeitsbereiches ist verboten. 

 Es sind Warnwesten, Sicherheitsschuhe und vor allem im Kranbereich Helme zu 
tragen. Sprechen Sie vor Ort den Betriebsleiter an, ob es weitere Regelungen gibt. 

 Ohne vorherige Abstimmung und Anmeldung darf der Kranbereich und auch der 
Gleisbereich nicht betreten werden. 

2 Besondere Gefährdungen durch 

 Containerkrananlagen 

o Während des Betriebs ist der nötige Sicherheitsabstand zu den Geräten und 
den Ladeeinheiten einzuhalten. Der Aufenthalt ist nur nach Absprache und 
Information an den Kranführer erlaubt. 

 Flurförderfahrzeuge 

o Vorfahrt und Vorsicht beim Verkehr von Umschlaggeräten und Fahrzeugen, 
der Sicherheitsabstand ist einzuhalten. Gut sichtbar für alle Geräte- und 
Fahrzeugführer auf dem Terminal aufhalten 

3 Brandschutz 

Informieren Sie sich vor Arbeitsbeginn über Fluchtwege, Sammelplätze, die 

Brandschutzordnung und bestehende Sicherheitseinrichtungen wie Feuerlöscher etc. Flucht- 

und Rettungswege freihalten. Das Rauchen, auch von Elektrozigaretten, in geschlossenen 

Räumen und auf den Geräten ist strengstens untersagt. 
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4 Gefährliche Arbeitsstoffe & wassergefährdende Stoffe 

Beim Umgang mit Stoffen sind Vorschriften und Hinweise aus EU-Sicherheitsdatenblättern 

sowie Betriebsanweisungen zu beachten. Betriebsanweisungen sowie der Nachweis einer 

Unterweisung gem. § 14 GefStoffV sind vor Ort vorzuhalten. Wassergefährdende Stoffe dürfen 

nicht in Boden und Grundwasser, die Kanalisation oder Hafenbecken eingebracht werden. 

5 Schienenfahrzeuge 

Schienenfahrzeuge und Flurförderfahrzeuge haben auf dem Terminal absoluten Vorrang und 

die Vorfahrt muss zwingend gewährt werden. 

6 Schweißen, Schneiden und verwandte Arbeitsverfahren 

Vor der Durchführung von Feuerarbeiten wie Schweißen, Schneiden, Brennen, etc. müssen 

diese beim Auftraggeber vorher angemeldet und mittels Feuer-Erlaubnisschein freigegeben 

werden. Alle diesbezüglichen Vorschriften zu Arbeitssicherheit und Brand- und 

Explosionsschutz sind strikt einzuhalten. Es haben grundsätzlich mindestens zwei Personen 

anwesend zu sein. 

7 Absturzsicherung 

Bei allen Arbeiten, bei denen Absturzgefahren bestehen, müssen entsprechende Maßnahmen 

getroffen werden, z.B. Aufstellen einer Hebebühne, Benutzung von Gurten. 

8 Schadens- und Zwischenfälle 

Bei Arbeitsunfällen, Sach- und Umweltschäden auf dem Betriebsgelände ist unverzüglich der 

Ansprechpartner des Auftraggebers zu benachrichtigen. 

9 Beauftragte Fremdfirmen des Auftragnehmers 

Beauftragte Fremdfirmen des Auftragnehmers sind vom Auftragnehmer auf dieses Merkblatt 

hinzuweisen. Den tätig werdenden Mitarbeitern der Fremdfirma muss der Inhalt nachweislich 

bekannt sein. 

10 Notwendige Beauftragungen und Befähigungen 

Zum Führen von jeglichen Flurförderfahrzeugen benötigen Sie die Befähigung und 

Beauftragung von uns. Grundsätzlich ist für die Benutzung unserer Arbeitsmittel eine 

Genehmigung einzuholen, es muss nachweislich eine Einweisung und eine 

Gefährdungsbeurteilung (gem. BetrSichV) durchgeführt, sowie entsprechende 

Befähigungsnachweise vorgehalten werden. Befähigungsnachweise sind jederzeit 

vorzuzeigen. 
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Ich habe diese Hinweise verstanden und verpflichte mich zu deren Einhaltung. Ich 

werde meine Kollegen anhand dieses Merkblattes unterweisen und die Einhaltung der 

gesetzlichen und berufsgenossenschaftlichen Arbeits- und Umweltvorschriften 

sicherstellen. Der Auftragnehmer ist allein verantwortlich für die Gewährleistung seiner 

arbeitsrechtlichen Fürsorgepflicht im Verhältnis zu seinen Mitarbeitern und den 

Mitarbeitern von Subunternehmern. 

Name und Anschrift der Fremdfirma und der Mitarbeiter [in Druckbuchstaben]: 
 

 

Ort, Datum Unterschrift Verantwortlicher der Fremdfirma/ Unterwiesener 
 


